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z. Z. «67. :,.
P r i v i l e g i e n - V e r l e i h u n g .

Zahl 8 M 5 l l .
Das k. k. Handeisministerium hat untcrm

^ 7 . Octolxr ^851 folgende ausschließende Pr i -
vilegien verliehen:

1, Dem Joseph P o h l , Adjunct am k k.
politechnischen Institute in 2Ln>n (alte W'cden
Nr . 4 6 2 ) , und dem A n t o n H i m m e l bauer
uud Comp.. Fabr.köirihabcr (i--tockerau w Nie-
derösterreich), auf die Erfindung eines neuen
Verfahrens, alle thierischen und vcgttabll.jchen
Fette in eine feste weiße Masse umzuändern,
und dieselbe zur Kerzenfabrikat'on und ander,i
industriellen Zwecken zu verwenden; auf Fünf.-
. c Jahre. — Die Geheimhaltung wurde an-
gesucht. I n öffentlichen Sanitätsrücksichten
steht der Ausübung dieseö Privilegiums kcin
Bedenken entgegen. (Z. 7736 - l l . )

2. Dem Joseph K a u b a , Schlosicr^-
sellen in Wien (Schottenfeld Nr. 4 7 ^ ) , auf di^
Verbesserung aller Aattungcn Schlösse, welche!
darin bestehe, daß alle Bestandtheile derselbe,
mit alleiniger Ausnahme dcr Federn, mittelst ci-
ncr Prcfse eräugt wcrdcn, dann daß bei den
tosischen Schlöffern ein zweimaliges .Aufsperren
erforderlich scy, und dadurch acht Zudaltun^.'n
wechs»l>veise ausgehobrn und zwei oder einander
stehende Riegel verschoben werden; auf Ein I^hr.
— Die Geheimhaltung wurde angesucht. (Z.
7787-11).

: l . D.m Karl P a d u c h , Techniker in
London, durch Dr , Franz Vuthcrz, Hof- und
Gcnchtsaduokattn ia Wien (Ttadt Nro. 84(i),
auf die Erfindung in der Construction der Dampf-
erzeuger und KrfsV'l auü einer Anzahl von mit
einander verbundenen und in einander gehenden
Röhren, wodurch der größtmögliche Druck durch
vollkommene Sicherheit und größerer Ersparniß
an Brennstoff und Arbeit erzielt werde; auf Ein
Jahr. — Die Geheimhaltung wurde angesucht.
I n öffentlichen Bicherheitsrücksichten steht der
Ausübung diejVs Privilegiums dci Anbringung
der vorschriftmäßlge>, SichcrheittzunUlle kein Be-
denken entgegen. (Z. 7788 U )

4. Dem I . H D a u m , Hausbesitzer in
Wien (Stadt Nr. 5 7 5 ) , auf die Erfindung ei-
ncr neuen Constructlon oon Bettstätten, wodurch
die dazu nöthige Einrichtung um vicleö vermin-
dert, daher wcniger kostspicllg werde, dennoch
abn' bei geschmackvollerer Form des ganzen Bet-
tes, bessere Dienste leiste, als dlc bisherige, in
denen siä) ferner, vermöge einer eigenthümlichen
Vorrichtung, niemals lastigcs Ungeziefer aufhalte,
und die endlich sowohl zum Transporte leichter
gepackt als auch l<iämr tranöportirl, und wem,
eü dtr Raum erfordert, leicht um den sechsten
Theil abgekürzt werden können, ohne für den
spatern Oebrauch an der ganzen Lange etwas
zu verlieren; auf Ein Jahr .— D,e Geheimhal-
tung wurde angesucht, (ä . 7817-H) .

5. Dem Adolf G r a S , Inhaber einer
Weißdleiche in Prag (am Bmichow Nr. 23 l
2) , auf die Erfindung einer Vorncktung zum I
Voldrucke bei der Kotton- und Tücheldruckfadri-'
kation, welche vor jeder anderen Handdruckme-
thode in der Schnelligkeit, Wchlfe,lheit und
Einfachheit dcr Erzeugung einen entschiedenen
Vorzug besitze; auf Drei Jahre. - A,? Ge-
heimhaltung wurde angesucht, (ä . 7919- l I ) .

lt. Dem Franz M a c h t ö, landesbef. Gold-
und Gilber-Platirwaren-Fabrikant >n Wien
(Matzleinüdorf Nr. IU2), auf die Erfindung ei-
neS eigenthümlich constrmrtcn Gcrippcs, welches
bei allen Streichinstrumenten, bei der Guitarre,
Harfe, Mandoline und Zither im Innern der

. Instrumente angebracht wcrde, wodurch der Ton
bedeutend stärker, voller und runder werde; auf
Zwei Jahre. — Die Geheimhaltung wurde an-
angesucht. (Z. 7967-U).

7. Dem Joseph B l e i we i ß , bürgerlicher
T a p f r e r in W,eu (s tad t Nr . 1WU), al,j die
Verbcss^run^ bei der von Diipasquier in ^!yon
erfundenen Spiral-Stahlfedern, wodurch dicsll-
bcn an Elastizität gewinnen, in der Anschaffung
billige zu stehen kommcn, und hinsichtlich d.r
D^u.rhaftigkcit den früher gebräuchlichen vorzu^
ziehcn styen; auf Ein Jahr. — Die osscnc Pr l -
v.lcgiumäbcschreibung bcfindet sich bei dcr k, k.
n. ö. Statthaltcrel zu Jedermanns Einsicht in
Aufbewahrung. (Z. ^<N3- l I ) .

8. Dem >))l<n' K o l l i s c h , Baumwolle,
Schafwoll- und Halt,'seidcnwaren - Fabrikanten
in EechsyauS und Inhaber eines L^nendluck
Kammcrhandels in Wlen (Stadt Nr. 45k) , auf
die Erfindung und Verbesserung einer neuen
Methode in der Erzeugung aller Sorten und
Qualitäten von BaumwoU-, Schafwolle, deinen»,
Halbseiden- und Scidcnwaren, dci deren An-
wendung sowohl während der Verfertigung selbst,
als auch nach dem Waschen, Falben und Dru-
cken derselben die Erzeugung sichrer, schneller
und ö'conomischer von Statten gehe, und auch
die schwächsten Stoffe compacttr und daucrhaf
ter werden, und ein bedeutend schöneres Ausse-
hen bekommen; auf Fünf Jahre. — Die Ge<
Heimhaltung wurde angesucht. (6 . 8<N4 l l ) . !

9. Dem ^nton ( Z h w a l l a , k. k. pviv.
Seidenwaren- Fabrikanten in Wien (Schottenseld
Nr. ^3? und 438) auf die Verbesserung seiner
dcrcits privilegüten Seidcndrehmaschine, wodurch
alle für die Beidenwarenfadrikation, sowie auck
jene für Stickereien u. dgl. erforderlichen Sei-
deilgattung^n alif selbst messenden und sich selbst
cmltrollirenden Waschinen schöner und biUigcr
^rz:ugt w^den; auf Fünf Jahre. — Die Ge-
heimhaltung wurde angesucht. (Z. 8 M 5 , - l 1 ) .

3- 1459, ( l ) Nr. 2953,
E d i c t .

Vom k. t. Bczirlsgeiichte Großl^iö, als Real'
insi^nz, wird hicmit det^nnt gcgcde,,: Es sey in der
Ntcht5s.,chc dos M<Uhic>S Perjatel von l'i'«!«^'«, »vi.
der AgncS Marull vc'n t's>tjnn!»l»tt und Mariin
Mo^kcrc von Saduor, und dcrcn aUfallige Nrchls»
nächtiger, nllc utibckanntcn Auftnth^Iles, wegen
iUeijahvt' und i^sloscbflurklärung dcr, auf dcr im
vormaligen Gnmdbuche dcr Grasschasl Auerspcrg «„!>
Url). Nr. 8 l2 6l Nects. Nr. «98 vorkommenden,
mit 6 f l . beansagtcn Ein.Sechötcl-Nusticalhube haf-
tciU'en Satzposten, ncsmlich:
u) der am 4. Jul i 1793 intabulirten, zwischen Sir

mun Peijatcl und Agnes Marolt geschlossener,
Heirathsavrcde uom 20 April l ? 9 I , zu Gun-
ftrn der ^ctzlern e',ngeuv.gen, ob des Zudriügen!'^
pr. 20 Kronen, und der Widerlage von 20
Kronen oder 79 fl. 20 kr und dem übrigen

! Inhalte;
l>)dcs, am 1 l . August 1809 mtabulitten, vom

Ierni P^rjatel dem Martin Mo^erc von Ladnor
.ilisgcstelllcn Schuldbriefes ä<lo. 8. Ma i 1809,
zu Gunsten des Letzter,! eingetragen pr. 300 ft.,

die VeryandlungStagfalMig. auf den 22. Iamier k
I , >rül) um 9 Uhr hiergcrichts anberaumt, und den
Gctlagtcn Hialhias Petii«: von ^erlovi«:» als <̂ >,.
iglur «i<i n«l„>n bestellt worden.

Hicvon werden die Gel'lagten mit dem Bei.
satze verstanoiglt, daß dieselben zur Verhai.dlulig
cntivtder selbst zu erscheinen oder einen andere»,
Sachwalter zu bestellen, oder dem bestellten (Zura.
tor ihre Ncchtsdehelfc an die Hand zu gcben und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege cinzuschrciten
haben, widrigcns sich dieselben die aus ihrer Ver-
absaumung entstehenden Folgen nur selbst zuzuschrli-
ben haben werden.

K. e. Bez,-Gericht Großlaziö am 24. Aug. l 8 5 l .
Der t, t. Btzlikslichler:

P a n i a n.

^. l^l55. ( l ) 46 Nr. 4333.
E d i c t .

Vom geseniglcn k. t. BezilkKlollegialgelichtl
wird hiemit kund gemacht:

l̂iachdem Andreas Ferjanöi«, H. Nr. »8 von
Crzel, wider den undekannt wo befindlichen Michael
Fer^nöö ulld seine cdcnjalls ucidek^nnlen lXscdtc^
„acdsolger, unielm 3. Eepiember I. I . , Z. ^«'633,
die Klage um Löschung der auf seiner «ul» In.'st.

To,n I , Nr. 5 l l , Urd. Fo!. 283^2«^, im Grund'
bücke d,, ehemaligen Htlrfckafl W'ppach vo>fcm»
mel.dln ^/,^ Hu'.'« , dam, auf ftin,n im sskdachien
^nli.dbuckl «,,l» Tom. I , Nr. 437 voltommenben
^eia^ccbiK.-.runren iiuabllli'ten Savpost pr. 467 st.
22 ' / ^ fr. c. «. o, angl^rachl bade, so habe n,.,n
den mil ckarmlei, Gtkl^s,'tn in der Person des Jacob
U«« von hier eilien l'>,r«lni- llll »ctu,« bestellt,
mil w.-lchem diese »Rechtssache qelichlsoldnunj,smä.
ßig bei der .'M 27. Februar l852 lingtoltmeten Tag-
satzu»g verhandelt werden wird. Dessen hiemit die
iHetlaglen der Erscheinung zur Tagsayung, odrr
aber M Utbergtbun^ ihrer Behüte an dtntzuralos,
oder de, Namdaflmachung eints anderen Ourawls
wegen ^eiställ^igec werden.

^om k. k. B^^rtscolltgialgerichle Wippach am
29 Elp!s,nder l 8 5 l .

3. ,458. (!^ ^ Nr. 3732.
E b i c l.

Von dem f. k. Beziskbgenchte Gloßlaschitsch
wird hieinil brkc»nnt gemacht:

Es sey in der Erelulionssache des Mathias
Pucel von Hlel«e, negenHelena Wamdiö von Germ,
wcqcn aus dcm Urtheile <i<!n. 28. Februar 1849,
Z. 542 , schuldigen 36 fl. 38k>. <̂. » o., die erecu^
iiue Kcilvielung der auf t̂ er, dem Johann Wambiö
qehöriaen, in Germ «uli H. Nr. » liebenden, im
vo,maligen Grundbuche der Gralsckaft Auersperg 8„l)
U:o. N>. 73, Re^lj. Nr. 35 vorkommenden Halo-
hule, !,u (Gunsten der Helen,' Hiampel, nu>, ver-
ehllichlen W.nnviö, mil dtrn w ä. ^erftleicke <̂<1<».
l l . Avri! l«4'5, Z. l l 3 5 , i.Uab, 13. Juni 1843
inlabulitien ^oiderlu'g pr. 400 fi. e. ». c. bewilli«
>',ct worden, und cs si>,d >,u deren. Vornahme dt<i
FeilbielungsiagsatzUligen, alö: auf den 9. Jänner,
den <». Februar und del, 5. Mär ; k. I . , jedesmal
s,.üh 9 Uhr vor tiefem Gerichte mit dem Beisahe
ai,geoldne!, daß diese Fosterung bei der dMten
F^ildililülg ciuch u>ner dem ^tcnnwerlhe hintangege«
!'e» werd<n wirr.

Der l^,u!,dduch?er!lacl und die Lüitaiionsbe»
diiiqn'ist tö:wtn icig^ch ^»enimtb li^gcse^en woldcn.

Gioßl^'ckiisch "m 6. October lü51.
Dcr k. f. Bc,,. Nicklei:

P a n i a li.

^. l^Ha. ( l ) Nr. 2733.
s d z c t.

3,'0l, dem k. k. K5,z,'ls6s.e,ich?e Großtat«, als
Reali^st.u,-,, wild hilmil bekaint <̂ ege!><n: Es sey
u, der ürecuiwnöiache des Flan; Ekul von Ad>»
>nov, wider Amon Ubov^ vo>» Gradi«e, p«.'la. au»
0lm Urideile vom 2H. December v. I , , erec. intad.

'26. April r. 7^., Z. 4753, ,'chuldiqer 8 l fl. <:».«,,
ümlllst Bescheides vom 7. Oc oder l. I , , ^. 3733,
in tie eiecuiive ^eNbietung der, dem Erecuten ge-
hörigen, /̂ u Gradi.^ »uli Consi. Nr. 4 liegenden,
im (Hu^douche der voimaligen 'Ärafsck.^it Auers.
peig 8,,!, ll!b. Nr. 196 <̂ t Rectf. Nr. 73 vortom»
inci.de.i, ,̂ u Folge ^chäylnigsproivlolls ,̂ « prk«.
I. Slpllmder d. I . , Z 3>23, gerichtlich aufL^3 si.
30 k». dcwerthelen Vieüllhude sammt A n , und
l̂,c<<hbr gtwll l lgt l , zu de'tl, Vornahme die Tag»

i jungen auf dei' 10. 7'är.ner, den 7. Februar und
oen 6. Ma>i k. I . , ie'ssmal Früh um 9 Uhr in
locn sßi «itN mit temAnhanqe andelaumt worden
siüt, l,aß die Realiiäl nur l r i der d,il!en Zeildit'
!un^S!ag!^!zU!,g Ul!t<l dtm Echätzungswtllhe hint'
angesiet,'c:i rvirt'.

Hie^u werden die Kauftusiiccn mit dem Beisätze
eiüa/l̂ .den , daß daS Schal.»ln^spso!osc>ll, der Grunde
t^uchöeltlacl u»d die iücüaiioüftlitdlngllissc täglich in
dcn gewöhnlichen Amlßstunden hitlgllich^s einge«
iehen wl,d<l> töliric».

K. t. Bcziltsgclicht Gllßla«i i am 7. Otto»
der I 8ü l .

Der k. k. Vez. Richtn:
P a n i a n.

8. 1443. (3) N, . 2257.
E d i c t .

Von dem l . l . Nt!,lllSa.tlickle Hronau wird
bekannt a/machi:

^^ habe das k. k. «anbesgelilbt Laibach, laut
h. Erl.sscz vom l l . November 185», 5 4430,
dei, H.U'.hüdlel Johann Pelrasch von Wur,en l̂ vns.
Nr. 6 ^ , auf Grund der die^äUi^r, Unirrsuckung
>'ls i,rsi:nng zu e.klären, sohin unler (imatel zu sez-
,̂ en bewndcn. uiid es t)°be diescö Geuckt demjelden
HtN. Andreas Aliich von Wuucn als iZurator bestellt.

Kronan am 22. November i 35 l .
Der k. k- ive^ilts. ililchlel:

N e g l o.
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Z. 1454. (2)
O?«M. ^ z < > « M M in Z^MZKlTSlR empfiehlt sein La,>r von:

Ricolai-, Weihnachts- und Neujahrs
G e s c h e n k e n ,

für A l t und Iuna, in vorzüglichster Auswahl, als:
A - B C - und Bilderbücher zu w, 12,'

?6, 30, w kr., b,s 12 fl.
B r e t t s p i e l e , als: Schach-, Dame-, Mühle-,

Bclagerungs-u. Lapuzincrspiclv.4N kr. bis 3 si.
E a r t o N U a g e u : Ch^touillcn , Uhrentraa/r,

Schmuckträger, Handschuhkasten, Arbcitskast-
chen, zu den verschiedensten Preisen.

E h r o m a t r v p , bewegliches Farbenspiel, 4 si.
( T ö l n e r w a f s e r , echtes, Ncr, 2ttr und Iter

Sorte, das Fläschchen zu 20, 30 , 5l» kr.
und 1 fl. —

G r d g l o b e N , mit und ohne Gestell, zu 2 ss.,
3 si. 3U kr., 4 si. 20 kr., 5 st. und 8 si.

F a r b e n i n Kas tchen , ordinäre, von i t t kr.
bis I si., feme rwn 1 fl. bis Itt si.

G e b e t b ü c h e r in deutscher, französischer, ita.-
lit-nischer und slavischer Sprache, ia ordinären
und eleganten Embändcn, in Sammet, von
4 bis 12 st,

Gese l l scha f tssp ie le für die Jugend nnd
Erwachsene, Tombola, Domino, Orakel-, R.ise-
spicl, Roulette u. s. w.

Glasharmonika's zu 1 si. 20 kr.
H e i l i g e n b i l d e r in allen Fermaten, mit und
"ohn/Rahmen, zum Einigen in Gebetbücher;

besonderä schöne französische, lackirte, in Gold-
druck und mit Spitzen.

ordi
nare und elegante, zu verschiedenen Preisen.

K a l e n d e r für das Jahr 385)2, in- und a^s'
ländische, in Taschenformat mit Spiegel und
feinen Htahlstlä en, von ^4 kr. biö !i si ;

ferner Volkskalend-r, Wandkalender in Rah.
men, zum Aufhängen und Stellen.

, L c d e r g a l a n t e r i e w a r e n , Cigarrentaschen,
^ » 1 t Q » 2 l O N i t i 8 , Tintenzeuge, Cigarren-
abschncloer, Vrieflaschen, SchreibportefeuiUes,
u. s. w.

L i c h t b i l d e r (Lithophani^n, aug Wachs com-
pouirt), sowohl an die Fenstcr zu hängen, alö
auch in der Form von Lichtschirmen und?lm-
peln für Schlafzimmer, darstellend: Gcnreb>l-
der, relig. Gegenstände, Landschaften u. Por-
trätZ, von 30 kr. biö 2 4 fl.

M e l o d i c o n ( B r e h h a r m o l , i c a , ) 4 Stücke
spielend, nämlich l Valzer, 2 Läncl.r, l
Polka. Preis 12 si.

M u f i t a l i e u füralleInstrumentt, Gesang u. s. w.
P a p e t e r i e n , cnth : Luxus .- Briefpapiere,

lZouvettö, S'.egeUack, Oblaten, lmPrcis von
40 kr. l'is 4 fl.

S p i e l e f ü r K i n d e r : Theattr, Guckkasten,
Schattenspiele. ^«2«z<53'«Z «>^8<?UI<».
Lh'neserspiele, Kaleidoskopr, Zerlegbilder, Bau-
spicle, Figuren ^im Ailfstcllcn, als: Militär-,
Theater- und Krippcnsiguren, in Schachteln,
von 30 kr. bis 3 st.

S t a m m b ü c h e r , in Einbanden von Papier u,
Sammet, von 50 kr, bis 5 si.

Taschenbücher ooa 2 si. bis 3 si. 12 kr.
^ « N « t s 0 8 8«R5N«^8 Elegante Car-

ton's m,t reifen u,,o Oocurö, von 48 kr.
bis ! si. 30 kr.

Taschensp ie ler -Apparate in Kistchen,
von 2 si. 30 kr. bis 5 si.

Der Raum ycstattct m^r nichts sämmtliche Ar t ike l , dle ^u F^si- Geschenken passend erach
tet werden dürften, anzuführen; doch glaube ich mtt drn odeucrwähntcl, Geqenstäi'.den hinlang-
llck anaedeutet ',u haden, daß lch es mir angelegen seyn l ieß, für die Wünsche meiner gechrtcn

Frijche Meerftsche

un° DeLcat̂ ßen - Höhlung °°' «5«F«e»MM M W ^ t ; F ,
am Platze Nr . 262.

Verzeichnis
der in Folge Aufrufes dcs Herrn Gtatthalters

vom Magistrate Laidach durch den Vorsteher des j
Stadtbezirkes S t . Peters'Vorstadt von Haus-
Nr. 20 bis 88 , Herrn M a r t i n W e r n i g
und Hcrrn Ortspfarrer, für die durch Hagelschlag,
Mißernte und Überschwemmung in Nothstand
versetzten Insassen von Tschernembl, Mottling
und Innerkrain, gesammelten milden Beiträge:
Von der Frau Maria Tschenie . — fi. 6 kr.
vom Hervn Jacob Nabmg . . , ., — „

" » Ioh^nri Miklau; . . 1 » — »
" , „ Ludwig Bukelsteil! . ! ., — »
,, » Mariin Dolinschrg . — » 2 0 »

" Anton Uliger . . 1 v — „
» " Man'nUln.'g . . — „ 10 .,

» ^ ' Paz '. . . __ » 20 „
„ „ Johann Vla<z . . ^_ ,̂  6 ,̂

» Blas Nellitsch . . - >! !0 >,
» Barthelina Tsche,,ie ___ „ JO ^
» Johann Porema . ' ^ ^ 20 „

, ., » Thcinas Iagel- . . ^ » ,0 »
>' Franz G^'dma . . __ ^ ^ «

„ ,. Casper Mlakar . . ^ - » i6 »
^ „ Franz Suchadoblng . — ,, w „

vom Herrn Martin Irgid'ch . . - ^ ^ ^ . ^ '
» » Jacob Plcch.ni . - — » 1 " »

von Frau Ntaria Nan'icher . . l „ — »
rcm H^rrn Frau; Marout . - l „ — „

Joseph Il>ral,l!chicsch - — . U) „
von Frau Fra-^ioka '^ckau . . — ,> 2 .,
vcm Herrn Ignaz Thcman . . i » — «

» » Franz Iakopuscl) . . — » >0 »
„ » Joseph Domsch . - " " ^ "

» Johann Iama . - — » ^o .
„ Georg Dimink . - " I "

^ „ Gcorq Ieras - > " " «
„ Jacob Tscherne . < " " » "

>, » I^cob Iama - - " " >' ^ "
» » Jacob Suppantschttlcy . — » iu „
^ „ Stephan Stopar . - I » — »
', „ Marhia) Kostn . . — » >2 >>

vö» Frau Marqaretha MicheUitsch . — » 21 „
« „ Ursula Michellicsch . — » l0 «

vom Herrn Marlin Wernig . . i » — ,>
» « Jacob Juvan . . 1 » — »

vo„ Frau Gertraud Jer.tsch . . — « 10 »
vom Herrn Lukas Napicth . . — » ^ 6 »

„ ' „ Johann Plochberger . — » 30 "
„ „ Valentin ^choß . . — » 6 »

Zusammen . 17 ft. 47 kr.

i?aibach am l . December 1851.
I)r. Bürge r.

Verzeichniß
! der, in Folge Aufrufes des Herrn Statthalters

vom Magistrate Laibach durch den Vorsteher des
Stadtbezirkes Gradischa-Vorstadt, Herrn Ignaz
Vrenze und Herrn Oitspfarrer, für die durch
Hagelschlag, Mißernte und Ueberschwemmung
verunglücken Insassen im Tscherncmbler, Mott-
linger und Laserthaler-Boden gesammelten milden

Beiträge:
Vom He!'!'" Joseph Erschen . . . 20f l . —kr.
o. Hrn. Gcorg Karg . . . . 5 >> —

„ Ca,I Wainnsch . . . . 5 >, _̂ . '
^ ^ntoi! BreZquar . . . I » —
« Johann P^zhar . . . i „ __ ^
., I^'^'h Blanka . . . ! .. 20 .

o. Frau Ma> ia Schidan . . . l » —
^ Zeiiter , „ _ '̂

o, Hrn. Johann Macheujche . . 2 ,> —
, l)r. An toi, Rack . . . 5 , — „
,) »).>,'athî 5 Seeinan . . . ss ^ — >,
„ Wi,helm Rost . . . . 8 „ — „
,) Iicob lVpoliarich . . . 2 ,> — „

v Frail Maria Zhamernik . . . — » 16
ein Nngenanntel- . . . . — „ 6 ^
o,Hri>. Joseph Rakoul) . . . — „ 30 „

., >',Io,ö Pardub^ky . . . I » -^ ,,
» Icha„ü Ambro'ch . . . ^_ » 38 »
» Andreas Sakraischeg . . . 5 ., — »
» Ig"a^ ilokar . . . . 2 „ _^ „
^ Raimüod Seunig, Hauptm,-Auditor 5 „ — ^
» Vince,,; Scuxig . . . 20 „ — «
5 j),-. ?litto>! Zwayn- . . . 2 ,) — »
., Aino" Panze . . . . 2 „ — „
» Heinrich ?ldam Hohn . . 3 „ — »
„ Joseph Märenka . . . .._ >, 50 „
» )lnlon Siniekar, Nieinerineister . l » — ,
« Ia,ob Klobzhizl) . . . — ., 20 »
u l)l-. Ioh, Zwayer, für die durch

Ucbclschwemmung b̂ schaoigten . 5 „ — ^
Derselbe für die Insassen 0011 Tfcherneinbl

und Mö:r!l!!g . . . . 5 » — „
ei» Un^enanittei- . . . . . l » — ,
Fraul. iüna Erschen . . . . 2 „ — ^

» Jos^pha Erschen . . . . 2 . — ̂
0 Hr».Johann '^alungartlirr . . i0 „ — „

„ M Ge!mek . . . - - - „ 30 >
v. der Verzehrungssseuer-KaüHlel . . lO u —. ^
0, Fran Ma^ia Boschitz . . . I ,> — „

» Maria Boldmi . . . — « s<1 »
v Hrn. Joseph Jung . . . 2 „ -— „

» I^oaz Breoze . . . . 3 „ — "
» Joseph Petroll^hi^h . . . 1 », — »

ein Niicz^naiiüter . . . . — ,> 16 ,,
,1. Frau Iosepha Alborgetti . . . — ., 40 ^

» Wiüterhaller . . . . 2 ,> — ^
» M.chenß . . . . . , , > _ _ „
„ Marg. Podboy . . . 2 . . _ . > ,
.̂ Schiuiz , . . . . — .. 20 v

v. Hl n. Jacob Supa,uschicsch . . l ,) — »
„ And. Oiredkar . - . . ! ^ — „

u. Frau Maria Potozhnig . . . — ,, 15 „
ein Ungenannter , . . . . — „ 6 >>
v. Hrn. Johann R^schan . . . — » !2 „

« Matth. 3?en!z . . . l « — »
„ Thoin.iö Kaucschitsch . ,. . — »» 30 »
„ Joseph Oblat .' . '. — „ 10 »
" Brettne^ . . . . — « 3N „
„ Barlhlmä Novak . . . — „ >8
„ Casper Kur„ig . . . , ^ _ ^

ein Nügen-.uncer . . . . — „ 6 »
Fraul. Apollonia Seunig . , . . l5 „ — »

» Menuette Seunig . . . 2 „ — „
v. Hi n,Lukas Svokel . . . . 2 „ — ,>
von mehreren Ungenannten . . — „ 44 „
zu demselben Zwecke wurden durch den

den Voisteher des Stadtbezutes
T i ! u a u - V 0 r st a d c:

0. Hrn. Franz Tertnik und Hr». Oi ttpfa, > er ^
elül,esan!melt . . ^ ^^ ,» 2 ^ D

m,d zu demselben Zw.-cke durch den Vor- '
steher des staocbezii'kes

K r a k a u - V 0 r st a d t :
v. Hrn, Vinz.DcUenz u. Hrn. O'tspfarrer 58 » "^ »

Zusammen . 287 fl. —kr.

Magistrat Laibach am 3. December 1851.

Z. 1475. (,)

Unterrichts-Anzeige.
Gegen ein billiges Honorar wünscht ein Fräu-

lein Unterricht in der französischen Sprache, in
der feinen Weißstickcrci und im Weißnähen z«
ertheilen. Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit Herr Albert T r i n k e r , Handelsmann am
Hauptplatz.


